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Gohoimo 0 
CHE! 


‚vr dure” Offizier, 


Operationsbcfchl "HARTLEUT 
( Il, eh Uc G A BE ) 


bes tzung Däncmarks und Norwegens, 


— — — — 
— —— 


a 


vicser Befchl tritt in Kroft auf das Stichwort:Hartmt. 
iit Inlerıfttroton dicses Befchls vorlieren fur dic betciligten 
Booto dio bis dahin gliltigen Befchlo ihre 1 ۱ 

Dic an das Stichwort angchingte 4 stollige Zahl dicnt den 
U=Bootcn nur zur Unterrichtung , vam die Besetzung Norwegens durch 
andore Streitkräfte beginnt.Hierbei bedouton : 
Dio ertrtton beiden Ziffern dividiort durch gwoi : Das Datum 
Dic letzten beiden Ziffern dividicrt durch dred + Die Uhrzoit (NEZ). 
Z,Bop, * Hartmut 3412 = Datum ist dor 17,,Uhrzcit ist 0400 Uhr, ۱ 
Tar und Uhrzcit werden auch als "'rogértar und" 'escruhrzeit" bozoich= 
not, dic cecamtc Unternehmung als "Woserübung", 


Zur Lare : 


um‏ —— —— — ها 


Dic durch das Stichwort 06 Operation hat zum . 
iol dic sehlarertiso Landung von Truppen «in Norwecon, Gloiohsois 
tic wird Dinorarx von der Ostsee und von dar Landseite hor bouctat, 

Vorcusgetzvng des “rfolgee nach gelungener a : 
1st dio Verhinderung von Gegenmaßnahmen des einen 一 an. croto Lis 
‚nie von Irupponlandungen ~ bis eine ausreichönde zahl vo he, dëi 
auf dem handwege horaugeschafft worden ist,Zu dienen | vock ig 
voller ¿lnsatz allor Seostreitkräfte befohlen, 4 Ne 3 











YT... 2chrichten tibor den Teind 3 


— | — — o 
"e ož. gem: 1 ep mp mm wl — > 


a.) S.bishor gültigen O=Befchl besrr,Auslaufbcfchl, 


OS 


b.) Gcronmafnchmon Gcs Poindes sind nicht mir gegen dis 
don dcutschon Trupp.n besetzten Ccbicte zu crvart 
dern in 2 ter Liric oven gecen cic noch nicht | 
Gobisto.Scis Zic1 wird boi Letsterom sein, sich 
to su Sehation und mbglicherycise euch durch 
Fiat in das Lond oinsudrinscn,um den Nachschub 6 


cohen Truspen von dor Landscite hcr 0 


Il, Inshriohton Uber cigne Stroitkriftc : 


a.) S bisher cúlticon O-Bcfehl De, Auslaufbo!chl, 


De) Voraussiohtliche Yortoiluns dor 1721 u. Nach: 
sonubsehiffe 8,Anl,i. Lit Veränderungen mus cevesine’s 


vorden, 


sabalohtigter Ablauf dor Operátioncn dor Uberwasscr= 

stroitkräftos 

1. )Ausloufen dor Gruppen zu verschicdonen Zoitpunkten, 
Gruppo 1,4,11, Zusarmon mit Sehlachtschiffon,dic an 
Vescrtear + 1 dis Gruppen vicdor in Höhc Drontheim cre 
Warten, 

2 Rinlaufen in dic lüfen u,Truppenlandunr zur ''osor= 
uhrzcit, 


١ 


3, JRückmarsch dos erößten Teils dor Secstreitkräfte nach 


Truppenlandunr,Desctzung der iläfen und Brennstoffcr= 


ciazung nach Löglichkcit noch am Vesertag;,Einzeinc 


Stroitkräüfts verbleiben in Norvicnon. 


IT 


€ 


EA, 


TA 


m. re 








>- 
بت 


T | > 
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Noch II, 

4.)iit unvorgeschenem Finlaufon einzelner Stroitkräfte 
infolge von Beschädigungen U. PI, PD porochnet vorden, 

5,)Dio Seestreitkräfte werden boim Einlaufen bis zur Trupa 
penlandung voraussichtlich auger in Narvik dio englische 
Iriegsflagge führen, 

6.)Etwa gleichzeitig mit den Seestreitkräften und noch 
nach ihnen worden sanirciche Troßschiffe und Nachschub= 
schiffc u, einaclne Tlugsicherungsschiffo in dic Häfen 
oinlanfon, Sic werden vornehmlich in den Schärongovässern 
fahren. ۱ 

7.)Dic einlaufonden Verbände werden das Passieron : gGcoh= 
dor Grenzen an B,d.U, meldon ۶ 
Vorband Narvik bei Inscl Baroy im 2 0 

"  Drontheim bei 10°0st 
5 Bergen das Passiercn der Schiiren 
nach Norden bei 60°10! Nord bezw, | 
nach Süden y 60°35' Nord 

Rrst nach dieser Moldung werden die U-Boote Befehl vom 
pn Au. zum Eirmehmen der inneren Endpositionen CIA — — 
orhaiten,Streitkräfte,dic später cinlaufen, setzen bei 
Tago vp ‚Bau im Topp,nachts Zah! ärei mit K.S.A, ‚soveit 
sie nicht mit FT besonders angckündigt sind. ظ‎ 


Streitkräfte sind über dhc Positionen der U-Boote Ae 
richtet u,verden diese و‎ möglich, meiden, Ist das nicht 
miplich,so haben sic Befehl, rur 1 feinc> iche 
U-Bocte anzugreifen, 


a.) Tuftlamflotruppen worden zer \oserzcit si. verschiedenen 
Pintzon argesctzt, 


037599 











"HIEN 


6.) DecsiScagcrak wird durch Minen gesperrt werden. Dio Linic 
Bovbjerg - Lindesnes darf von U=Booten nicht nach Osten 


überschritten vercen, 


111, Operationágebicto und Verteilung der U-Boote, 


— 


a.) Operationsgebicte s,Anlage 2, Dic Vartestcllungen sind bei, 
"e Inkrafttroton dieses Befohls,dic Ziwischenpositionen und 
Endpositioncn erst auf Befehl von B,d,U, nach näherer An- 
woisung unter dor folcondon Ziffor IV. cinzunchnen, 


Dic Verteilung der U-Booto auf die einzelnen Gruppon und 
dic zugehörigen Positionen erfolgt vor dem Auslaufen oder 
durch 17.516 ist sofort nach*0ffnen aes Befehls in dio 
Anlage 2 oinzutragon, د‎ 


ef IV. Befchi für U-Boote , | 
-一 一 


a.) Boi Inkrafttreten dieses Befchle durch — des Stich= 
vortes "Hartmut ...." $ 
۱ Binnehuss ar Vartonufstellungen. | 
— 2 in den dort angogedenen — 


¿ufgaben i Pos l t 2 | 
1.) Beim inmarsch 1 — bloditen bie au? 








LL 


11 —0008 








5 Lë — — — ——— = 


es 






KA 6.) Bei oiniaufonden aorwegischen Streitkräften kann 
nicht ob woiteres foisdliche Absicht angenommen 
worden.Bichc WV a 2 dritior Absatz, 


TA x gee 
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Aufgcbon_: 


1.) Bei Anmarsch und auf don Por E 1921708611018 bleis 
ben bis zur Wescruhrzoit, 

2.) Ansgriffsorlaubnis und Moldungen mio unter IV,22, 

3.) Hauptaufgaben der Bootc in den Fjorden und Schären 
(1,U<Bootsgruppe a,b,c, 2.U=Bootsgruppe a,b, 3,Um 
Bootsgruppe 6,c,d, 4,U-Bootsgruppe b j ist dor 
Schutz cigncr Streitkräfte vor nashdrinvendon Peinds 
کت‎ cn. 

Sic dürfen ihre Positionen auch bei Poinímoldunsen 


aus den Benachbarton Gebieten nicht verlasson و‎ 


Hauptaufgabe der Boote For den Schixen (1,U-Boots= 


gruppe d, 3,U-Bootsgrupp)e a u, وه‎ 4,Uebootsrruppe 


a j ist dio Sicherimg dor Fjordo ‚vor denen sic 


Stechen, 
Sic dürfen ihre Positionen jedoch verlassen 
zum Nachstoßen hinter Feindstrcei*kräftcn,dic in 


benachbartc Kiistengovwiisscr ciniaufen, 


Vorsicht vor Vervechscluns eigner und fremder Streits 
xrefte 1 

Nach Defohl zum Linnehmen der Endporitionen 
sollen außcr Nechschubdammforn mr noch mit fe den 
Bosten angekündigte Streitkräfte einiasfon, Pol Yer- 
zögerungen in dor Nachrichterfibermittiime ist aber 
auch ait nich! angokindigten Stroltkrärftcn za roch: 
nen,Dicso haden Bcfenl alle ur atzlisien Eri 


signale zu bemtzen.S,auch untor IT n 7 


037603 
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ohto 


a.) Keldungon atna außor don unter IV bofohlonen zu mohon + 


1. Auf Anforderung, 

2. 801۳ Sichten foindlicher Stroitkräfto, 

3. Boi Zwischonfiilicn mit der nopw,lohrmacht odcr norwoß, 
Bchörden, 

4, Boí milit,Erfolgen,sobaläd os dic Lago restattet, 

Ze Bei Aufbrauch dor Torpodos, | 

6, Dei Antritt dos Rülokmarsches, 


b.) Falls in don Sohtrongewiesern cinc PT Terbindung mit dem 
B,d,U, weder Greet noch übcr FT "icdurholor herzustellen“ 
Lët E hat je cin Boot jodcr Grupre bci Tage in 98 
wasscr abgulcufcn,dice zu melden unc auf Antwort zu Warton, 
Dio Boots jodcr Cruppe phnbcn sich vorher hierüber gogcn= | 
ccitir in Vorbindung > sctgen.Regelune durch AK. 


Durchführung oiche Yachrichtenbofchi., 


0.) Sonstige Anordmungen s,Anlage zum O=bofcl 0 
Atlantik bezv,gum boim unélaufen gültigen 092 un A. 


Anlage 3 "Ergänzung zur Funkschaltung' , — 


VI. Allgemeine Anordnunger. e 


a,)Xommt es vor گناس‎ mg der xa ep ndungen 1 
bortihrung, so. fallen 3ê rivmlichon Bini 
U-Boote Innorhalb dos E >: d | 
Sie sollen dan Gomer inm Fon, o 7 ۱ 
nen, dabei contrato M RN 
St: — do Lei 


ye 





mmm 14 


VI.d.) ZwinchenfKllc mit emorikanisohon Mandelsschiffon misson 
untor allon Unetinden vermieden warden, 


0.) Doupfor dürfen mr angogriffen werdon,vormn Bic olmrand« 
froi ale foindlioh u, alg “hat Zi fostace 
stollt + 

€.) Palle Bofohl sun Einlaufen in besetzte Wien ergeht,ist 
sofort Vorbindung mit dom Hafonkormendanton aufgunehmcn. 

e,) Antritt des Rickmrsches bei Aufbreuch dcr Bcatiinde oder 


2 auf ۰ 


Im Entwurf gez, 12 821 5 ۵ 


Für die Richtigkeit : 


| زر 


te) Angaben (hor محجذه‎ Scestreitkräftce und Nachsohubschiff: 
2.) Oporationsgedicte und Verteilung der U-Bootc, 

3,) Erglinsuns zur Punkschnltung, 

2.) Poeknamen für Orteboscichmungen, 


OEB, Petr, 1-5 
Gruppe Vest "o n 4-11 ۰ 
۱ für Seostreitkriftc) 
Ba Up E MO 0 

۶ ۳ Sek" fo 
Reserve  — ٠ " 41-45 








UN Anlage 1 au PAU Gkdos 120 Chefaache 


Geheim Kommandosaohel 


LA Lt 


Angaben über eigene Seestreitkrafte und 
Nachschubschiffe, 


1 


T Seestreitkräfte 
zum mm nummer nn — — 


Gruppe I Narvik ( Nienburg )s etwa 10 Zerstörer. 


Auslaufen ı Wesertag = 3 abends,am Wesertag - 2 Treffen mit 


Schlachtsohiffen und Gruppe II. 
Vormarsch ۱۰ Wesertag = 2 gegen 2000" Höhe Stadthagen 


Wesertag - 1 gegen 04007 Höhe Stadtlandet 
Danach Gruppen I und II in Häfen entlassen,Schlachtschiffe 
bleiben im Nordmeer bis zum 


Riickmarsoh :Sammeln Gruppe I, II und Schlachtschiffe peabsichs=. 


tigt am Wesertag + 1 vorm, nordl, 65° 20 * Nord. 


Gruppe II Drontheim ( Detmold):"Hipper" und 4 Zerstörer 


Auslaufen,Vor= und Rückmarsch wie Gruppe I 


Standort zur Weserzeit : Vor bezw. in den Batterie= 
stellungen, 


Gruppe III Bergen ( Bremen Y ¿ " Köln mit Be — و"‎ 


ee 
"Bremse", 1.8-Flottille,6,T-Flottille, — 
Wolf,Karl Peters. 

Auslaufen; Wesertag - 2 ۰0 


Vormarsch: Weserzeit minus 18 Stunden Qu 6332 über Qu 2973 
nach Qu 2484 ( Marsttein ),das zur Weserzeit erreicht 
sein soll, 
2 Fischdampfer schlicßen hicr heran,Bic übernehmen 


später Sichorung des By-Fj. bci Askencs Lehtf,und 
zwischen Lehtf,Stangcn und Hiclteskjor. 


age au U.K. M. .. Lop bible, 037606 





Noch Anlage 1. - 2 + 24 
Binlaufen : Durch ۰202۵0۵۳۵, Beginn der Ausschiffungen im 
By - Fjord,Ausweithen vorgesehen nach Grimstad Fj. 
rane Fj. oder Sör - Fj, 
Rúokmersch: Ausbruch aus den Schären bei Dunkelheit durch Kors- 
Selbjörn -,Bömmelen =, oder Skudesnesfjord, 
Gruppe Egersund : Boote der 2,4,3.Flottille 
Auslaufen u, unter der deutschen und dänischen Küste 
Vormarsch 
Einlaufen war 1 
Rúckmarsch + unmittelbar nach Truppenlandung . 

Mit Verlegung von — o von einem Haten in den 
anderen, Einlaufen E Einheiten u.s muss bei allen 
Gruppen, gerechnet werden. 

Sve. venge” + Keine "e ا ب‎ von Luftlandetrup= 
pen aus der Luft, Verlegung " Karl Peters " von 


Bergen nach Stavanger und zurück möglioh, 


rT —— — 


Wurffahrzeuge : Roland.Cobra ‚Königin Iuise, Preussen mit Siche= 
rungsfahrzeugen, 
Sperren _: I von 5729 N,0748 Ost nach 5749 N 0757 Ost 
TI von 5719 N,0823 Ost nach 5732,5 N,0803,5 Ost. 
Wurfzeitpunkt : Weserzeit. 1 


TIT Nachschubschiffe 


22 سس سمب‎ SE جحت‎ E E See E 


Sie laufen z,T, echon vor der Veserzeit getarnt ein,z.T, stehen " 


sie vor der Weserzeit in den venachoarten Gewässern und laufen 
auf Signalbefehl der einge laufenen Seestreitkräfte ein,z. Ké br 
fen sic erst an auf den Wesertag folgenden Tagen ein dat Le — 


WE A 
IIS 





Noch Anlage 1 

Verschiebungen in allen Fällen rechnen. 

Narvik ( Nienburg 2 

Tanker Jan Wellem,Kattega 
d e , gat + Einlaufen vor Weserzeit 

D.Bärenfels,Rauenfels,Alster 


Drontheim ( Detmold ) 


Tanker Skagerrak 
: Einlaufen vor Weserzeit 
D.Sao Paulo , Main 


Tanker Moonsund Eintreffen Wesertag + 4 


“Bergen ( Bremen ) 
D.Marie Leonhard,0rityta : Im Seegebiet,Einlaufen auf Befehl. 
Tanker Belt + Eintreffen Wesertag + 3 
2 Pischdampfer - Einlaufen mit B.d.h. 
3 Flugsicherungsschiffe 


: Einlaufen am Vormittag des Weser 
Schiff 111 (mit Holzladung' ) 


tages 
Stavanger ( Stadthagen ) 
D. Tübingen, Tyuka, Mendoza, : 


IN 
Im Seegebeit, Eilaufen auf Befehl, 
Rio de Janeiro 


Tanker Dollart Eintreffen Wesertag + 2 


mm 00, EES 


So — — ⏑ wf 
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ET 120 hapa 
` ۵ AMprve 
perationegebiete und Verteilung dey 


BSS Sees seine nee << Se 17 z 4 
* Boote DNA. 


= نے ج اج جه‎ E e 
1) Die Zuteilung der Operationsgebiete erfolgt entweder var dem 


Auslaufen oder mit Pt 2.B, in folgender Weise: 
1, Uboutégruppe anton U 46 bruno y 47 hr Ud. Wo 


Die gieichmissig bezeichneten Warteaufstellunge a, Zwischen- 


positionen und Bndpositionen sind dann gemáse ¿en Befehlen 
in Ziffer IV des Operationsbefehia zu besetzer, 
Die Benutzung der bei den Endpositionen angegebenen Decknamen 
bleibt vorbehalten.Daneben können auch die in Anlage 4 aufge 
führten Deoknamenbenutzt werden, 
Die bei den " Warteaufetellungen angegebenen Atfmarschzeiten 
gelten als Höchstdauer für den Aufmarsch von ivelaufen an 
gerechnet, 

4) Die Booteverteilung ist sofobt nach Offnen des Befehis eins 
zutragen, 


5) Die Besetzung nicht auszefüliter Positisneñ bleibt vorbehal= 


tens 


Gebiet Narvik,Decknamen Nero oder Nisnbure 
ÚSBoote + a) b) a) d) 4) 
Merteaufsteliungen ) Aufmarsöhseit 4 Tage ) 
a) Gebiet 10 em Radius um 680 12° Ost 
b) Gebiet 10 ۷ " 68° 44° Ost 
©) Gebiet 10 67°40) N 44° 30 * Ost 
d) Gebiet 10 67°40! JO” 30 "Ost 


@) Gebiet 10 2 
E ML Ce 4ER 131609 BZ 





cv 7 5 





۱۳ 


noch Anlage € > 2 ب‎ 
20130222051 م0‎ 
a) 68 Grad H 13 Grad 40 Min Ost 
b) 67 Grad 55 Min.N 13 Grad 20 Min.08t 
c) 67 Grad 50 Min N 15 Grad 05 Min Ost 
di 67 Grad 50 Min N 12 Grad 30 Min Ost 


Endpositionen | 
a) Nero 1 : Westteil des Ofotf jordes 


Ostgrenze: Linie Evenes - Ragnan 
Westgrenze: Linie Kjeletadt - Märvik 
b) Nero 2 : Westausgang des Ofotfjordes 
Ostgrenze ıLängengrad 16° 4111 Ost 
Westerenze Linie Rotvär - 8.W.Huk Insel BarUy 
Nordgrenze :Linie Rotvär - Odden 
c) Nero 5 + Ostteil des Westfjordeszwischen den 
Tängengrader 15° 30 * Ost u, 15° 43 ' Ost 
å) Nero 4 4 West*+eil des Westfjordes zwischen gon Liniens 
Peilung Brenneset in 130° im Osten und 
Lofotodden ~ Helligvär im Westen. 


e) Nero 5 : 


2. U-Bootsgruppe 


Gebiet Drontheim,Deckname Drache oder Detmold, 
U-Boote : A) b) c) 
War teaufstell ny (Aufmarschzeit 4 Tage ) 
a) Qu A F 5690 p) Qu 4 F 5680 ei ۱ 
Zwischenpositionen_ : A ۱ 
۰ kä A i - 
a) 3 Sm Abstand von Kya 9 2 220 (Qu AF (۵ Se? * 
b) 3 Sm " o " " nordweatld Ké a 


۹ 
۱ H 
EI a Ep 
a è D 
آي‎ A 


y, A 


s 


Endpoe?,t „onen 








noch Luge ” 


4 Endpy£1*3.onen 


a) Drache 1 ı Westausgeng Drontheim Fjord 
Ostgrenze : Längengrad 9°57 * Ost 
Nor dgrenze + Breitengrad 63% 38 ۲ N, 
b) Drache 2 : Gebiet stidlich der Insel Orlandet 
Nordostgroenze :Linie /gdenes- Südosthuk Örlandet 
Yestgrenze ı Längengrad 9°33 1 Ost 
0) Drache 3 ı 


e | 3. U=Bootsgruppe 
O 


Gebiet Bergen, Deckname Bodo — Bremen, 
U-Boote a) b) oi 
a) o) f£) 
Warteaufsteilungen ) fufmarsoizeit 5 1/2 Tage ( 
a) Qu A P 8770 b) Qu AN 2320 ei Qu AN 2350 
å) Qu û N 289 e) Qu N 2820 e) 
Zwischenpositionen 
a) 5 Sm nordwestlich Utvär 
+ b) 5 Sm westlich Utvär 
$ o) zwischen Björne Fjord und Kory Fjord 
dä) im Björne Fjord 
0) im felbjórn Fjord 
So 6ونام 4و9‎ ١ ۱ ۱ 
F NN giniburon nar durch Selbjörn Fjora.boim Binlaufen 
a die. ا‎ in dunkler Nacht Positionslaternen 
۹ ..; Boote sich erkannt haben.E 8 Austausch in Hoheits= 


yn ۱ 
d wé z nn L ۱ . / ۱ l ۱ ۷ | ON 
SEAN. K ۰ VO XV > 8 
ad - = KA ' 0 ۱ x í — vd ١ Aa" "A r 
- ۷ 4 i kt aA Ab ۷ A 7۰۰9 ۱ 
à dä l e 0 \ Gm ۱ in” ` 
A at 1 vag 1 1 Ve 1 ¥ A: ` 26 ا‎ 
۳ —* l w y = | ۳ LEM WE A Y 1 vi 
E * ` ‚er ‘gl OR DN MIET 4 
| | Le = 1 ۳ H 1 RS. AE 1 
H3611 -0018 + ` O 
d ۱ m 
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noch Anlage 2 


Endp: “ex Leg ı ١ 


a) Bodo 1 ¢ Westausgang Sogne Fjord.Seegebiet im Umkreis © 
von etwa 4 sm um den Punkt 60%54* N 4750 Ost 

b) | Hjelte. Fjord,Gebiet dieses Fjordos in Höhe der 

Insel Tarsken auf etwa 60 40! N. 

0) Gebiet vor Bergen.By Fjord südlich 60°29' N und 
östlich ۰ 

d) >da Siideinfahrt nach Bergeh.Gebiet am Ostausgang der 
Kors Fjordes, zwischen den Inseln Store Setterdy 
Leröy ¬ Korsnes = Kyrholm. 
Gebiet westlich vom Selbjorn Fjcrd,etwa 4sm im 
Umkreié um den Punkt 59057: N $ 457° Ost 


, 


4, YeBootseruppe 


Gobíot Sku@esnes — Stavanger a Deckmaue Stil 


bozw,Stadthagen = Stavan 


U-Booto a) t) 


Yarteaufstcl= , 
tungen — 
Aufmarschzeit 3 Page 


o Vie, AN 4 ۱ <( 011 AN-4 


Zwischenpositioron 

a) “Stilo 1 : Finfar 
Goblet dos By="Jordes zwischen Thungencset und 
Dusevi + 


03001 2 


0 


b) Stilo 2 ۶ Vestausganz Gkudesnes Fjord und ۵ 


7, 


i Sund 











H3611 


- 0 


Noch Anlage 2 


e ~ œ- = يا نت‎ = mm zwa 


c ) Stilo 3 : 


>» U-Bootegruppo 
=oegebiet nordöstlich der Shotlands 


Zein Deckname 
U-Boote a) > 2 
d) e) f) 
50 Warteauf stellungen ( Aufmarschzeit 3 1/2 Tage ) 


a) Qu A F 7870 b) Qu A F 7580 c) Qu A P 7630 
a) Qu A P 7910 e) Qu A F 7970 f) Qu AF 0 


4wiech e und Endpositionen, . 


9 Keine Anderung gegen Warteaufstellung. 
6,U-Bootsgruppe 
Pentland Firth, kein Deckname 
U-Boote : a) b) > d) 
Wartcaufetellungen ( Aufmarschzeit 3 1/2 bis 4 Tage ) 
a) Qu ۸ N 4110 ۰۰ 9( MAN 4140 
الك‎ Qu A M 3490 4d) Qu A M 3630 


Awlschenyouitionen = Endpositionen 


a) Östlich Pentland Firth nördlich Breite Pontland 8 


A 1" J " 


5 n ۳ " etalich 
0) Westlich Pentland Firth-Orkneys zwischen 59 ° 12 ۰ und 
۱ 58 ٩ 54 ۰ 


d) " " südlich 580 54 د‎ £ 


Schwsryankt im Norden 
eu 0) und å) Westgronze 4° Geet, 





TT 


1 Anlage 0 
noch Anlagi 


Gebict Ostausgang Kanal nach Sonderbefchl, 
8 0 0 — 
Westlich Skagcrrak e Xoin Deckname. 
U-Boote: a) b) c) d) 
Werteaufsi,clliungen ( Aufmarschzcit 3 Tage | 


ES a) QUAN 3550 bd) QUAN 3510 
c) Qu A N 3430 4) Qu AN 3190 


Zwischen= und Endpositionen werden gegebenenfalls mit 
F t. befohlen, 


9 U--Bootsrruppe 
südöstlich Shetlands, kein Deckname. 


U-Boote : a) bi c) d) 


Varteaufstcllungen (Aufmarschzeit 3 1/2 Tage ) 


a) Qu A N 2620 b) Qu AN 2770 
c) Qu AN 2710 d) Qu AN 
Zwischen= und Endpositionen ۶ nicht vorgeschen, 





. 
0 
0 


` Anlago 3 au B.4,U.Op.gkdos 120 Chofs.(Op,Befohl “Hartmt II") 24 


Geheimo Kommandosache! 


LS اا‎ AE Chefsache! 
Ergänzung Punkschaltung . ja a e 


D EF ur ed SCH 
Alle U-Boote achton auf Pt's mit Kennbuchstaben Gemma (s,unten) 
— — — — — — — — — — -_ 


In den Fjordon maB mit Echoorscheinungen und sehicehtor Verbin= 
dung zwischen Loitetollo und Booten gerechnet werden, ا‎ 
Dic in Bergen, Tronáhoim und Narvik cinlsufondon KEEN 
sorstroitiriítc sind angoviceen nach dem Einlaufcen dic [ 12 
® pe ‚U-Bootswclle onpfangssoitig zu schrlten und gegcbenenfalls 
alo IT 'iedorholer ٠ 


Verfohr en boi Abpabo eines Tunkspruchos inncrhalb der Fjordo s 


1.) Klaros oxoktcos Gobon,gog,Tells Tempo vorlangsamon;nach bos . 
endcter Abgabe abwarton,ob Leitstollo od, F? \dhl,whoderholt, 


2.) Falle kcinc Vicdorhclung 8۵ nach 10 liim.crncut aba 
۰ Geben, 
3.) Erfolgt auch dann kcinc Wäicderholung,nach weitcron 10 Ein, 
2 = 3 mal Buchstabe Gamma gobon, dann PT erncut absctzon, 


® Boi Funksprüchen mit vorgesctztom Buchstaben € ۱ dic. vo Y 
den Schiircn stehenden U-Bootc als FT Wicdorholor on, 


4.) Golingt Abgabo auch dann nicht, Abgabe zu 2203613 1 
und auf andoron ellen vorsuchon.Hierzu kann auch von Boos 
ton dor Yordscoschaltungs sondcsoitig zuf Atlant, Schaltung 
ferangen verdon, 


5.) Ist auch dann keinc Vorbindung zu,crhalten,so ist gon, 
Op.Befchl Ziff, Vb zu verfahren, | 
für den hotwendigen Verkehr dor Boote untercinsandor ist 
ach Durchführung dor Tandungen FI = Gcbrouch frcigogebon. 
Gugobonenfalle \bergang «uf U,X,-Kanal 10, 


IT fu 





TE A 3 


IV 


anlage 4 zu B.4,U,0p.5kdos 120 Chofs,(0p.Dcf "Lartmıt IE”) 


Gehcime Kommandocache ! Chefeache ! 


Decknarien für Wescrübunr 


Oläcnburg 
Altona 
masine 3arlishafon 
Stadiheren 
Bremncz 
And-Isnos Altconbckön 
Dronthcim - Detmold 


Narvik | Nienburg 


Lith, 
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